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Bei strahlendem Sonnenschein begingen auf Einladung des Landrates des Landkreises Helmstedt 

Gerhard Radeck, zahlreiche Vertreter aus Politik, Wirtschaft und Verwaltung, gemeinsam den ersten 

Spatensicht zum geförderten Breitbandausbau im Landkreis Helmstedt. Zuvor wurde die 

Vorvermarktung der möglichen Anschlüsse mit einer Quote von 70% erfolgreich abgeschlossen. 

Mehr als 6.500 Haushalte und Firmen können von dem geförderten Ausbau profitieren. Mit einer 

Investition des Landkreises über 40 Millionen Euro werden circa 1.600 km Glasfaserkabel verlegt. Das 

Ende der Baumaßnahme ist für Dezember 2020 geplant. 

„Der heutige, erste gemeinsame Spatenstich ist für die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 

Helmstedt ein ganz besonderes Datum. Nach der hervorragenden Vorvermarktung und der 

erfolgreichen Vergabe bin ich sehr froh, dass wir in allen Bereichen des Landkreises mit dem Bau 

beginnen können. Gerade der ländliche Raum hat sehr lange auf schnelles Internet gewartet. Ich 

freue mich, dass es endlich losgeht“, sagte Landrat Radeck zum Spatenstich. 

Der Pächter des Netzes ist die Vodafone Deutschland. Der Direktor Glasfaser Vermarktung und 

Rollout des Düsseldorfer Unternehmens, Jürgen Raith fasst die Bedeutung des Tages wie folgt 

zusammen: „Wir freuen uns sehr, dazu beitragen zu können, den Landkreis in das Gigabit-Zeitalter zu 

führen. Gemeinsam schaffen wir so neue Möglichkeiten für die Menschen im Landkreis. Gigabit-

Infrastruktur ist im digitalen Zeitalter ein entscheidender Schlüssel für mehr Lebensqualität: 



Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch Home Office oder Telemedizinanwendungen sind nur zwei 

Beispiele.“ 

Das Breitbandzentrum Niedersachsen-Bremen (b|z|n|b) begleitet den Landkreis auf seinem Weg zur 

Gigabitversorgung. Peer Beyersdorff, Geschäftsführer des b|z|n|b, fand folgende Worte für den 

besonderen Tag: „Ich freue mich, dass der Landkreis Helmstedt nun mit dem Bau beginnen kann. Er 

gehört zu den Ersten, die im Betreibermodell in die Ausbauphase gehen. Das Tempo, dass der 

Landkreis vom Start der Ausschreibung bis zum Beginn des Baus vorgelegt hat, ist enorm, auch zu 

dieser Leistung möchte ich herzlich gratulieren.“ 

 

 


